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HSG KREFELD NIEDERRHEIN  vs. TV EMSDETTEN

Foto: Samla.de

Glockenspitzhalle § Krefeld § Glockenspitz 348

Aufstiegsspiel zur

Staffelsieger 2024/2025
3. Liga Süd/West
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Mark Schmetz

Liebe HSG-Fans,
 
mit eurer Unterstützung im Rücken ha-
ben wir das schwere Auswärtsspiel bei ei-
nem der Top-Favoriten auf den Aufstieg in 
Emsdetten gemeistert. Beim TV Emsdetten 
zu gewinnen - das gelingt nur ganz weni-
gen Mannschaften und umso stolzer dür-
fen wir alle sein. 

Doch das 36:32 vom vergangenen Wochen-
ende sorgt lediglich für einen knappen 
Vorsprung zur „Halbzeit“ dieser 1. Auf-
stiegsrunde zur 2. Handball-Bundesliga. Zu-
sammen mit euch wollen wir in einer aus-
verkauften Glockenspitzhalle den nächsten 
Schritt gehen und unsere Siegesserie in 
Krefeld fortsetzen. 

Lasst uns gemeinsam dafür sorgen, dass die 
Glockenspitzhalle am Samstag unsere Fes-
tung bleibt und wir in der Woche darauf ein 
weiteres Handballfest feiern dürfen.
 

Wir freuen uns riesig auf euch, auf die Stim-
mung und auf ein intensives Spiel gegen 
den TVE. 
 
Euer Mark Schmetz

Hier spricht der Trainer...



Jubiläum –  
Tag der offenen Tür

Werfen Sie einen Blick hinter die Kulissen unserer täglichen Arbeit 
für Umwelt und Nachhaltigkeit. Lernen Sie spannende Prozesse 
kennen, erleben Sie Technik in Aktion – und genießen Sie einen 
Tag voller Einblicke und Erlebnisse für die ganze Familie.

Unser buntes Rahmenprogramm:

·  Führungen durch Müllverbrennungsanlage, Kläranlage, Labor  
 und vieles mehr

·  Persönlicher Austausch mit unseren Fachleuten

· Spannende Einblicke in moderne Umwelttechnik

· Kinderaktionen rund um das Thema Nachhaltigkeit 

15. Juni 2025 | 10 bis 17 Uhr 
Parkstr. 234 | 47829 Krefeld

50 Jahre innovativer Umweltschutz

Hier anmelden:
egk.de/50jahre 

EGK_ 50Jahre MKVA AZ HSG DINA5 +3mm Beschnittzugabe X4_print.indd   1 12.05.25   11:15
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TV Emsdetten -  HSG Krefeld Niederrhein
32:36 (18:17)

Viele hatten gehofft - aber es war zum Ende 
hin eine Demonstration der Stärke der HSG 
Krefeld Niederrhein. Aber so sah es zu Be-
ginn des Spieles eben nicht aus, reihenwei-
se Fehlwürfe kennzeichneten das Spiel der 
Eagles in Emsdetten. Manchem Krefelder 
Zuschauer wurde Angst und Bange, so leg-
te der TV Emsdetten los. Es ging schließlich 
um viel, es winkt der Aufstieg in die zweite 
Handball-Bundesliga. Solche Spiele gibt es 
eben nicht jede Woche. 

Die Atmosphäre in der ausverkaufte-
nEmshalle in Emsdetten war einmalig. 2200 
Zuschauer sahen ein Spitzenspiel, das sei-
nesgleichen sucht. Emsdetten markierte 
den ersten Treffer, worauf Lucas Schneider 
sofort eine Antwort wusste. Es war der er-
wartet heiße Beginn, wobei die HSG ein 
ums andere Mal mit ihren Torwürfen schei-
terte. Fehler der HSG, Unkonzentriertheiten 
und technische Fehler machten es dem TV 
Emsdetten leicht mit 9:5 in Führung zu ge-
hen. Die HSG gab sich aber noch lange nicht 
geschlagen und kämpfte in dieser Phase 
um jedes Tor. Leider stand die Abwehr nicht 
so sicher wie in den vergangenen Spielen 
und Martin Juzbasic musste einige Male zu-
viel hinter sich greifen. 13 Gegentore in 20 
Minuten (13:10) waren nicht der Anspruch 
der  Eagles. In der 21. Minute der ersten 
Spielhälfte bekam der Emsdettener Spieler 
Robin Jansen beim Stand von 13:9 von den 
beiden sehr souveränen Schiedsrichtern 
Malte Frank und Leonhard Bona die Rote 
Karte. Nachdem Sven Bartmann jetzt ins 
Tor kam wurde es leicht besser. Zumindest 
konnte die Mannschaft mit einem ein-Tore-
Rückstand (18:17) in die Pause gehen. Dass 
das Spiel der Eagles besser werden würde, 
war wohl jedem der zahlreichen Krefelder 
Zuschauer klar, oder zumindest hofften sie 
es.

Völlig verändert kam die Krefelder Mann-
schaft aus der Kabine. Wach und aufmerk-
sam starteten sie in den zweiten Durchgang 
und lagen nach wenigen Minuten mit 20:18 
in Führung. Dieser Führung mussten jetzt 
die Spieler des TV Emsdetten hinterher lau-
fen. Um es vorweg zu nehmen, sie schafften 
es während der restlichen Spielzeit nicht!

Die Krefelder Abwehr stand jetzt viel besser 
als zu Beginn des Spiels und Sven Bartmann 
konnte immer wieder erfolgreich die Bälle 
des Gegners abwehren, was natürlich auch 
der verbesserten Abwehrarbeit zugeschrie-
ben werden muss. Eine sehr gute Mann-
schaftsleistung eben. Jetzt war es an der 
Zeit die Führung auszubauen, welches den 
HSG-Spielern gut gelang. Allen voran Jörn 
Persson, dem in diesem Spiel insgesamt 14 
Tore gelangen. Eigentlich war es nach sei-
nem Tor zum 30:26 in der 50. Minute schon 
längst klar, welche Mannschaft das Spiel 
gewinnen würde. Warum jetzt die Zeit der 
Hinaustellungen bei der HSG anfing, wissen 
wohl nur die Spieler, nötig waren sie nicht. 
Die HSG hatte das Spiel zu diesem Zeit voll-
kommen im Griff. Zumindest endete sie in 
der 56. Minute mit der Roten Karte für Mati-
ja Mircic beim Stand von 34:30. Nach einem 
verworfenen 7-m durch Emsdetten erzielte 
Cedric Marquardt die 5-Tore-Führung. Nach 
einem weiteren Emsdettener Treffer blieb 
es Julius Rose vorbehalten den letzten Tref-
fer für die HSG Krefeld Niederrhein zu erzie-
len. Das Spiel endete nach einer sehr guten 
Leistung beider Mannschaften mit 32:36 
unter großem Jubel der Krefelder Zuschau-
er. Der Matchball darf genutzt werden.

Statistik: Martin Juzbasic, Sven Bartmann (1) 
– Christopher Klasmann (2), Lucas Schnei-
der (3), Pascal Noll, Tim Hildenbrand, Lukas 
Siegler, Cedric Marquardt (6), Lukas Hüller 
(1), Tim Claasen, Jörn Persson (14), Niklas In-
genpaß (5), Julius Rose (2), Matija Mircic (1), 
Robert Krass, Mike Schulz (1)

Rückblick auf den 17.5.2025



unsere ausstellung:
Uerdinger Str. 580

47800 Krefeld

Mo. - Fr. 
nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 02151 - 394127
www.ep-plan-krefeld.dewww.ep-plan-krefeld.de



Rückblick in Bildern - 17.5.2025
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links: Groß war der 
Jubel nach dem Spiel 
in Emsdetten bei den 
Krefelder Zuschauern 
und bei der Mann-
schaft. Der erste 
Schritt zur 2. Hand-
ball-Bundesliga ist 
getan.

links: In der zweiten Spielhälfte stand 
die Abwehr gut und entlastete die Tor-
hüter.

oben: Der absolute Star des Abends: Jörn 
Persson, das fanden auch die Kommentato-
ren bei Sport Deutschland.TV.

oben: Cedric Marquardt mit sechs 
Toren erfolgreich.

rechts: Jörn Persson und Niklas In-
genpaß standen in diesem Spiel 
eindeutig im Mittelpunkt des Ge-
schehens

Fotos: Gaby Krass



Garantiert  
         keine  
   Pfosten.

Bist du bereit für Fressnapf? 
Wir wünschen uns: offene, herzliche Kolleg:innen, die was  
auf dem Kasten haben und echtes Teamwork schätzen. Was  
wir dir bieten? Ein familiäres, zugewandtes Umfeld mit hilfs­
bereiten Tempomacher:innen – und garantiert ohne Pfosten.  
Wir freuen uns auf dich.

jobs-fressnapf.com

p_fnaHR23029_HSG_Anzeige_148x210_ICv2_2dh.indd   1 25.08.23   12:29
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Rückblick auf den  3.5.2025

Longericher SC Köln - 
	 HSG Krefeld Niederrhein
33:39 (17:20)

Es ist geschafft - als einzige Mannschaft 
der gesammten 3. Liga hat die HSG Krefeld 
Niederrhein kein Spiel der Vorrunde verlo-
ren. Dieses musste auch der Longericher 
SC Köln am 3. Mai akzeptieren. Mit 59:1 
Punkten wurde die HSG Meister der Staffel 
Süd-West. Trainer Mark Schmetz lobte seine 
Mannschaft auch in den höchsten Tönen 
und war mächtig stolz: „Mit nur einem Mi-
nuspunkt die Hauptrunde zu beenden ist au-
ßergewöhnlich und einmalig. So eine Saison 
erlebt man sehr selten oder gar nicht mehr.“ 

In den ersten Minuten fegte der HSG-Ex-
press im Eiltempo über die Longericher 
hinweg, dass der Kölner Trainer Christian 
Stark sich gezwungen sah, schon in der 8. 
Minute  beim Stand von 0:5 seine erste Aus-
zeit zu nehmen. Die Krefelder antworteten 
mit dem 6:0 darauf. Aber die Kölner waren 
nartürlich noch nicht geschlagen, sie arbei-
teten sich langsam wieder heran und er-
zielten in der 16. Minute der Anschlusstref-
fer zum 8:9. Der Ausgleich lag in der Luft, 
sollte aber den Kölnern nicht gelingen. Vor 
allem der ehemalige Krefelder Loic Kaysen 
stellte die HSG-Defensive mit gekonnten 
Eins-gegen-Eins-Aktionen immer wieder 
vor Herausforderungen. (Er erzielte gegen 
seine ehemaligen Mitspieler insgesamt 10 
Treffer.) Der Krefelder Trainer nahm in der 
15. Minute seine erste Auszeit und drehte 
an verschiedenen Stellschrauben. Die HSG 
zog die Zügel wieder an und vom 12:11 
(20.) bis zum 16:11 (21.) dauerte es nicht 
lange. Martin Juzbasic sah in der 22.Minu-
te die rote Karte, welche sich aber im Spiel 
der Krefelder Mannschaft nicht bemerkbar 

machte. Beim Stand von 17:20 pfiffen die 
Schiedsrichter zur Pause. 

Zu Beginn der zweiten Halbzeit musste Ju-
lius Rose auf Seiten der HSG für zwei Minu-
ten auf der Bank Platz nehmen. Dieses nutz-
ten die Kölner, um wieder zu verkürzen. Sie 
kamen wieder bis auf einen Treffer heran. 
Es stand nur noch 20:21, aber das Spiel 
kippte nicht.  Die Gastgeber schafften den 
Ausgleich nicht. Cedric Marquardt und Jörn 
Persson erhöhten wieder auf 24:20 aus Kre-
felder Sicht. Es ging weiter hin und her, kei-
ne Mannschaft hatte einen spielentschei-
denden Vorteil. Über 22:26 (40.), 25:29 (48.) 
und 26:30 (51.) ging es in die Schlussphase. 
Der Longericher SC Köln glaubte immer 
noch an seine Chance, als einzige Mann-
schaft dem Tabellenführer einen doppel-
ten Punktverlust beibringen zu können. 
Bis zum 30:33 durfte sie davon auch noch 
träumen, doch dann machten die Krefel-
der durch Lukas Siegler, Jörn Persson und 
Niklas Ingenpaß den Sack zu. Der 29. Sieg 
bei 30 Spielen war eingefahren und die HSG 
Krefeld Niederrhein wurde als Staffelsieger 
ausgezeichnet

Statistik: Martin 
Juzbasic, Maximi-
lian Conzen, Sven 
Bartmann – Chris-
topher Klasmann 
(3), Lucas Schnei-
der (4), Pascal Noll, 
Tim Hildenbrand 
(4), Lukas Siegler 
(4), Cedric Mar-
quardt (5), Lukas 
Hüller (2), Tim Claasen, Jörn Persson (10), 
Niklas Ingenpaß (3), Julius Rose (2), Kolen 
Krancz, Matija Mircic (2).



· seit 1685 ·

Ihre Apotheke in Moers 
und am Niederrhein

Sie fi nden uns auf der
Kirchstraße 4-6
in 47441 Moers

Besuchen Sie uns gerne vor Ort..
adlerapothekemoers
adlerapothekemoers
adlerapotheke-moers.de

oder im Internet!



Gesunde, 
schöne Zähne -
ein Leben lang.
Ästhetische Zahnmedizin
Kieferorthopädie
Kinderzahnmedizin
Zahntechnik
Sportzahnmedizin

W W W . Z A H N A E R Z T E - A M - F R I E D R I C H S P L A T Z . D E



www.hsg-krefeld.de

HEUTE WECHSELN, 
MORGEN SPAREN!

www.lukoteam.de

IHR WEG ZUR WÄRMEPUMPE

--- umweltfreundlich
--- unerschöp� ich
--- unabhängig
--- günstig

12
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Am Ende dieser Saison...

Sven Bartmann

...verabschieden wir uns von folgenden 
Spielern, die uns verlassen und neue 
sportliche Herausforderungen suchen. 

Wir bedanken uns für euren Einsatz bei 
der HSG Krefeld Niederrhein und wün-

schen euch alles Gute für die 
Zukunft.

Wir würden uns freuen, euch in Zukunft das 
ein oder andere Mal wieder in der Sporthalle 
Glockenspitz begrüßen zu können.

Lukas HüllerPascal Noll

Martin Juzbasic
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Am Ende dieser Saison...

Lasse Mook

Joris Lehmann

verabschieden wir uns auch von...

Tim Hildenbrand

Maximilian Conzen



Hotel Düsseldorf Krefeld
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M a n n s c h a f t s a u f s t e l l u n g

UNSER HEUTIGER GEGNER

HERZLICH WILLKO MMEN IN KREFELD

       TV Emsdetten

Ante Vukas (16), Oliver Krechel (22), Robin Jansen, (23), Brent 
Riksten (66), Luca Klein (17), Mats Leon Dörtelmann (18), Fynn 
Hasenkamp (20), Tim Stefan (27), Marian Orlowski (29), Bjarne 
Budelmann (8), Florian Träger (10), Rene Zobel (2),  Ben Beek-
mann (14), Lars Kamp (15), Marc Esche (43), Yannick Terhaer (7), 
Marcel Timm (32), Marius Kluwe (35), Domagoj Potnar (55), Mait 
Patrail (9), Matti Deitermann, Antonius Leenders (77), Mark Ku-
bes (5),  es fehlt Ákos Széles (59),

Ahtletiktrainer Rik Phillips, Trainer Lennart Lingener, Co-Trainer Ja-
kob Schwabe, Mannschaftsarzt  Dr. med. Thomas Lukasiewicz, Phy-
sio Ellen Janssen, Physio Tobias Aepkers, Physio Uta Wedi,  Physio 
Nils Schröder, Geschäftsführer Frank Wiesner, Geschäftsführerin 
Heike Schürkötter, Geschäftsleiter Florian Ostendorf, sportlicher 
Berater Sören Kress, es fehlt Physio Tobias Beuntker
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UNSER HEUTIGER GEGNER

       TV Emsdetten
Der TV Emsdetten und die HSG Krefeld Nie-
derrhein waren in der Saison 2023/2024 
schon einmal beide in der Aufstiegsrunde 
zur zweiten Handball Bundesliga. In der ver-
gangenen Saison scheiterten beide Mann-
schaften am Aufstieg. Das soll in diesem Jahr 
anders werden. 

Es kann aber nur eine der beiden Mann-
schaften aufsteigen, da beide gegeneinan-
der antreten müssen. Beide Mannschaften 
gehen bestens vorbereitet in die Aufstiegs-
runde. Das letzte Spiel  4.5. gewann der TV 
Emsdetten überzeugend mit 45:26 gegen 
den13. der Tabelle, den  MT Melsungen II. 

Das mit Spannung erwartete Spiel gegen die 
HSG Krefeld Niederrhein in Emsdetten en-
dete 32:36 (18:17) nach einem großartigen 
Kampf beider Mannschaften.

Das heutige Spiel in der Glockenspitzhalle 
muss die Entscheidung bringen. Der Ge-

samtsieger beider Partien zieht in die Final-
runde ein. Dort sollte der Sieger der Spiele 
zwischen den Wölfen Würzburg und dem 
MTV Braunschweig der nächste Gegner sein.

Die anderen Ergebnisse der Halbfinalspiele:

Wölfe Würzburg
	  vs. MTV Braunschweig	 33:35

TV Gelnhausen
	 vs. Eintracht Hildesheim	 30:27

HC Empor Rostock 
     vs: HC Oppenweiler/Backnang	 27:26

Die Rückspiele finden am 
Samstag, 24.5., 19:30 Uhr 

und am 

Sonntag, 25.5. 16:00 und 17:00 Uhr
statt.

§ 44 Entscheidungsspiele, Ausscheidungsspiele

Endscheidungsspiele zwischen zwei Mannschaften werden in Hin- und Rückspiel ausgetragen.

Die Wertung erfolgt:
a)	 nach Punkten;
b)	 bei Punktgleichheit nach der besseren Tordifferenz;
c)	 bei Punktgleichheit und gleicher Tordifferenz nach der höheren Zahl der auswärts 
	 geworfenen Tore. 
d)	 bei Punktgleichheit, gleicher Tordifferenz und ggf. gleicher Zahl der auswärts geworfenen 
	 Tore (sofern keine Einfachrunde), nach der besseren Tordifferenz aller gewerteten Spiele.
...

Am Samstag sollten alle Krefeld-Unterstützer in gelber 
oder schwarzer Kleidung in die Sporthalle kommen!



... dass wir auch ausbilden bei Bönders Logistics?
In unserer beliebten Reihe „Wusstest du schon, ...“  
liefern wir diesmal Fakten rund um die Ausbildung  
in unserem Unternehmen.

Bönders GmbH  
Bataverstr. 15
47809 Krefeld
+49 2151 5220 0
bewerbung@ 
bk-groupe.de
www.boenders.de

WUSSTEST

DU
SCHON, ...

21 AZUBIS SIND  
AKTUELL BEI UNS BESCHÄFTIGT!

6

AUSBILDUNG

MÖGLICHKEITEN DEINE KARRIERE  
ZU STARTEN – VON DER AUSBILDUNG 
BIS ZUM DUALEM STUDIUM!

VIELE TOLLE BENEFITS FÜR DEN START 
INS BERUFSLEBEN!

JO
BPO

RTAL
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SICHERE DIR DEINEN STAMMPLATZ !

Bestellscheine für Dauerkarten finden sie am Chip-Verkaufsstand im Erdgeschoss.

Bei Fragen zum Ticketangebot wenden sie sich an: office@hsg-krefeld-niederrhein.de.



U N S E R  T E A M  -  D I E  H S G



K R E F E L D  N I E D E R R H E I N  „ E A G L E S “



www.lichtgestalt.eu



WIR BEGRÜSSEN ZUM HEIMSPIEL...

am Samstag, 24.5.2025, 19:30 Uhr, 
gegen TV Emsdetten

in der Sporthalle Glockenspitz in Krefeld  
die beiden Schiedsrichter

Nicolas Jaros
und

Felix Thrun
sowie

Thomas Lüttgens , Zeitnehmer
Anja Lüttgens, Sekretär

recht herzlich und hoffen,
dass sie uns als angenehme 

und faire Partner
in Erinnerung behalten werden.

**+Gebühren



· seit 1685 ·

Ihre Apotheke in Moers 
und am Niederrhein

Sie fi nden uns auf der
Kirchstraße 4-6
in 47441 Moers

Besuchen Sie uns gerne vor Ort..
adlerapothekemoers
adlerapothekemoers
adlerapotheke-moers.de

oder im Internet!



BestellformularBestellformular

Anzahl:             

Vorname:             

Block:             Reihe:             

Sitz/e:             

Erw.           Beg.            Jgd.            Kind

2./3. Liga       nur in 2. Liga nur in 3. Liga

Straße:PLZ / Ort:

Nachname:

Telefonnummer:             E-Mail Adresse:

Dauerkarte Name 1:

Dauerkarte Name 3:

Dauerkarte Name 2:

Dauerkarte Name 4:

Gesamtpreis:             €     

Bei Rückfragen: office@hsg-krefeld-niederrhein.de

Dauerkarte Name 5: Dauerkarte Name 6:

www.hsg-krefeld.de 27

Dauerkartenbestellung 2025/2026



www.cracau-quartier.de

BARRIEREARME 
EIGENTUMSWOHNUNGEN 

AM BISMARCKPLATZ 
ZUM VERKAUF

Besichtigungen nach telefonischer Vereinbarung 
unter 02151 - 931800
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Der Kapitän bleibt an Bord. 

Leistungsträger Christopher Klasmann 
bleibt ein weiteres 
Jahr und geht da-
mit in seine vierte 
Saison bei den Eag-
les.

Christopher freut 
sich, auch zukünf-
tig für die HSG Kre-
feld Niederrhein 
auflaufen zu kön-
nen: „Seit rund drei 
Jahren darf ich nun 
schon das Trikot der 
HSG tragen und fühle mich in Krefeld sehr 
wohl. Dementsprechend war es für mich kein 
langer Entscheidungsprozess, als die Club-
verantwortlichen um Stefan Meler auf mich 
zukamen und mir eine Verlängerung meines 
Kontraktes anboten...“

Kolen Krancz

29

Am Ende dieser Saison...

verabschieden wir uns von...

Tim Claasen

Felix Handschke



Sauberer Sport
in einer sauberen Stadt

Werde Teil der Verbesserung: CleanUp Day 202621.3.202610 – 13 Uhr  www.kbk-krefeld.de/cleanup-day

Überfüllte Papierkörbe oder wilde Müllkippen
entdeckt? Gib uns Bescheid – wir kümmern uns!

  www.maak-et.de

KBK-Anzeige CleanUp Day DIN A5 2026.indd   1 17.03.25   09:27
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1	 HSG Krefeld Niederrhein	 30	 1.070:773	 59:1
2	 TV Gelnhausen	 30	 933:797	 52:8
3	 Longericher SC Köln	 30	 994:889	 43:17
4	 HG Saarlouis	 30	 1.015:928	 40:20
5	 Saase3 Leutershausen	 30	 894:852	 39:21
6	 TV Kirchzell	 30	 953:920	 36:24
7	 HSG Rodgau Nieder-Roden	 30	 913:874	 33:27
8	 TuS 1882 Opladen	 30	 898:881	 32:28
9	 HSG Hanau	 30	 911:891	 32:28
10	 HSG Dutenhofen-Münchholzhausen II	 30	 824:856	 26:34
11	 HLZ Friesenheim-Hochdorf II	 30	 803:897	 19:41
12	 Bergische Panther	 30	 879:972	 17:43
13	 TSG Haßloch	 30	 838:957	 16:44
14	 TV Aldekerk 07	 30	 814:972	 14:46
15	 TV Korschenbroich	 30	 841:980	 13:47
16	 VTV Mundenheim 1883	 30	 813:954	 9:51

ABSCHLUSSTABELLE  -  STAFFEL SÜD/WEST

DER ABSTIEG...

und doch steht einer noch auf der Kante – 
unschlüssig, in welche Richtung er kippen 
soll und wird. 

Die betrübliche Nachricht für den Hand-
ball am Niederrhein: Der Aufsteiger TV 
Korschenbroich, der mit geringen Hoff-
nungen in den letzten Spieltag gegangen 
war, steigt nach der nicht so sehr überra-
schenden 30:39-Niederlage beim Vierten 
HG Saarlouis nach nur einem Jahr in der 3. 
Liga tatsächlich in die Regionalliga ab. Auch 
der VTV Mundenheim muss den Weg in die 
niedrigere Klasse gehen. 

Was aus dem TV Aldekerk 07 wird, steht 
dagegen vorerst noch in den Sternen. Si-
cher ist nur, dass die Mannschaft des Trai-
nergespanns Tim Gentges/Nils Wallrath den
Sprung ans sicher rettende Ufer verpasst 
hat. Nach dem 28:35 bei der HSG Rodgau 

Nieder-Roden blieb sie mit ihren 14:46 
Punkten auf Rang 14 und damit hinter der 
TSG Haßloch (16:44), die sich über Platz 13 
ein weiteres Jahr in der 3. Liga gesichert hat. 

Aldekerk muss nun in einer „Rettungsrun-
de“ nachsitzen und versuchen, einen der 
beiden noch freien Plätze in der dritthöchs-
ten Klasse für 2025/2026 zu ergattern. Die 
Termine der Entscheidungsspiele stehen 
mit dem 17./18. (Hinspiel) und 24./25. 
Mai (Rückspiel) bereits fest – und der Geg-
ner auch. Der TVA bekommt es mit dem TV 
Bissendorf-Holte aus dem Landkreis Osna-
brück zu tun und hat das Hinspiel in Bissen-
dorf mit

40:34 Toren verloren.

Es dürfte sehr schwer werden für den 
TV Aldekerk 07 die Klasse zu halten.

Die Würfel sind gefallen 



Wenn es um Elektronik und Elektrotechnik 
geht, spielen wir in der 1. Liga. Wenn auch Du ein 
Teamplayer bist, dann komm zu uns.

Nähere Infos:
alders.sucht-dich.de

Unsere Taktik: 
Teamgeist.
Unser Ziel: Vorne 
mitspielen.

alders.de



alter Neuzugang...

Überraschung nach dem Spiel gegen Opladen!
Zur Überraschung aller Anwesenden gab 
die HSG Krefeld Niederrhein nach dem 
Spiel gegen den TuS 1882 Opladen eine be-
sondere Meldung bekannt. 

Niklas Ingenpaß, dessen Abschied von 
der HSG Krefeld Niederrhein im Janu-
ar bekannt gegeben wurde, bleibt nun 
doch in Krefeld.

Da der HSC Kreuzlingen durch seinen frei-
willigen Abstieg in die Nationalliga B einen 
Neuanfang mit einer neuen strategischen 
Ausrichtung und einer neuen personellen 
Aufstellung beginnt, sind die Vorausset-
zungen für Niklas völlig neue geworden. 
So nahmen die Gespräche zwischen Stefan 
Meler und Niklas Ingenpaß, der in bislang 
28 Spielen für die HSG 97 Tore warf, schnell 
wieder Fahrt auf. Die Verlängerung des Kon-

traktes bewertet Meler als durchweg posi-
tiv. Auch Niklas Ingenpaß freut sich auf die 
weitere Zusammenarbeit: „Aufgrund der 
veränderten Situation in Kreuzlingen hat 
sich die Möglichkeit ergeben, weiterhin bei 
der HSG zu bleiben. 
Diese Chance habe 
ich sehr gerne ge-
nutzt und freue mich, 
dass wir den Vertrag 
verlängert haben. Ich 
brenne darauf, diese 
Saison maximal er-
folgreich abzuschlie-
ßen und hoffe dar-
auf, dass wir unsere 
Geschichte dann in 
der 2. Handball-Bun-
desliga weiterschrei-
ben werden.“



BALL FLACH HALTEN? NICHT UNSER DING!
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Unsere Einlaufkinder

"Die E1-Mannschaft vom Neusser HV hat nach einer erfolgreichen Qualifikation für die Re-
gionsoberliga die Saison auf einem fünften Platz erfolgreich abgeschlossen. Trainiert wur-
de die Mannschaft von Yevhen Khmilevskiy, einem ehemaligen ukrainischen A-Jugendna-
tionalspieler. Gemeinsam freuen sie sich auf den Quirinus Cup 2025, einem internationalen 
Handball-Jugendturnier mit über 100 Mannschaften von F- bis C-Jugend, das der Neusser 
HV gemeinsam mit dem TD Lank und dem TSV Norf über Pfingsten in Neuss veranstaltet. 
Nach dem Turnier geht es für die Jungs in der D-Jugend in einer Spielgemeinschaft mit 
dem TSV Norf als JSG Neuss / Norf weiter."
 
"Die E2-Jugend hat die Saison in der Regionsliga als Dritter erfolgreich abgeschlossen. Trai-
niert wird die Mannschaft von Bianca Peters. Sie freuen sich, heute mit der HSG Krefeld  Nie-
derrrhein einlaufen zu dürfen und drücken die Daumen ganz fest für die Aufstiegsrunde."

E1- Jugend Neusser HV

E2- Jugend Neusser HV
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HSG EAGLES NIEDERRHEIN INFORMIERT

Vier Spielzeiten und ein Glücksfall

Mit dem Abpfiff der Saison 2024/25 geht 
im Amateurbereich der HSG Eagles Nieder-
rhein ein bemerkenswertes Kapitel zu Ende. 
Nach vier erfolgreichen Jahren verlässt Trai-
ner Tim „Pelle“ Burkart die zweiten Herren, 
um sich künftig mehr seiner Familie wid-
men zu können.

Spulen wir zurück in den Sommer 2021. Die 
Moerser Bezirksligisten, die Mannschaft war 
in jüngster Zeit nicht gerade von Erfolg ver-
wöhnt, standen kurz vor dem Wechsel zu 
den Eagles und somit in den starken Kreis 
Krefeld. Und sie standen ohne Trainer da.

Unverhofft stand Tim Pellinger in der Halle 
und bot an, die Verantwortung für den als 
kompliziert geltenden Kader zu überneh-
men. Als Ex-Aktiver durchaus bekannt, als 
Trainer: ein Experiment. Und auf den ersten 
Blick nicht gerade der Typus gute Fee.

Vier Spielzeiten später kann das Experiment 
als geglückt bezeichnet werden. Auch 
wenn es kleinere Verpuffungen und Explo-
sionen gab. Aber Langeweile gab es nie. Auf 
einen hoch unglücklichen Abstieg in Jahr 
eins folgte der direkte Wiederaufstieg. Auf 
den sportlichen Glanzpunkt mit Bezirks-
liga-Platz drei im dritten Jahr folgte eine 

letzte Saison, in der die deutlich verjüng-
te Mannschaft unter ihren Möglichkeiten, 
aber (locker) in der Klasse blieb.

In Zahlen ausgedrückt: in 90 Liga-Partien, 
eine derartige Beständigkeit auf dem Pos-
ten lag schon lange zurück, holte der schei-
dende Coach mit den Zweiteagles 95 Punk-
te und schnitt in drei von vier Spielzeiten 
deutlich besser ab, als es in den ausgehen-
den 2010ern der Fall war. 

Allen Phasen seines Wirkens gemein waren 
die sportlichen wie menschlichen Heraus-
forderungen, die das Team an den Trainer 
stellte. Spielerisch wurde mit der Zeit die 
taktische Handschrift immer deutlicher, ab-
seits der Platte galt es, ein heterogenes Ge-
füge auszutarieren.

Doch auch hier wuchs „Pelle“ im persönli-
chen Rückblick an seinen Aufgaben: „Die 
unterschiedlichen  Charaktere gleichbe-
rechtigt und ernst zu behandeln, egal was 
ist, war nicht immer einfach. Doch wir ha-
ben nicht nur zusammen Sport gemacht, 
sondern auch viele private Momente ge-
teilt, die ich viel höher stelle als den Hand-
ball. Wir sind Freunde geworden.“

Die gemeinsame Zeit findet nun ein Ende, 
an die Seitenlinie wird es Tim in nächster 
Zukunft erst einmal nicht ziehen. Dafür 
aber auf die Zuschauertribünen in Moers 
oder Krefeld, er wird dem Sport, den Eagles 
und vor allem den zweiten Herren verbun-
den bleiben.

Und somit gebühren ihm auch die letzten 
Worte: „Ich wünsche allen größtmöglichen 
Erfolg und auch privat nur das Beste. Das 
gilt für die Mannschaft und auch besonders 
für meinen Nachfolger Dennis auf seiner 
neuen Position. Ich hoffe, dass wir uns nie 
so richtig aus den Augen verlieren.“

Er kam unverhofft. Er geht als respektier-
ter Trainer. Und ja, auch als gute Fee und 
Freund.

Geht nach vier erfolgreichen Jahren: 
Tim Burkart
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Wir danken unseren Werbepartnern
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Perfekte Planung ­ perfekter Einbau

Das garantiere ich Ihnen!
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HSG EAGLES NIEDERRHEIN INFORMIERT

Dennis Kurschat übernimmt...

Der Kapitän der zweiten Herren geht in den 
sportlichen Ruhestand und wechselt die 
Rollen. Statt als zentraler Entscheidungs-
träger auf dem Feld zu agieren, übernimmt 
Dennis Kanschat ab sofort als zentraler 
Entscheidungsträger, sprich Trainer, an der 
Seitenlinie. Das kam unerwartet und gleich-
zeitig auch wenig überraschend zu Stande.

Unerwartet deswegen, weil es noch vor we-
nigen Wochen gar kein Thema war. Der Ab-
gang von Coach Burkart war schon länger 
bekannt, es stellten sich engagierte poten-
tielle Nachfolger vor. Dennis, sportlich beim 
Moerser SC aufgewachsen und seit seinem 
Comeback 2019 mehr und mehr spielprä-
gende Persönlichkeit des Teams, dachte 
nicht im Entferntesten daran, die Handball-
schuhe im Keller einzulagern. Doch dann 
schlug das Pech zu.

Ein Zweikampf gegen den HSV Wegberg 
setzte eine Kettenreaktion in Gang. Das war 
die berühmte eine Verletzung zu viel, sport-
lich sollte es nicht mehr weitergehen. Da 
reifte die Überlegung, das Team künftig als 
Trainer zu führen. Die Idee traf auf einstim-
mig positives Feedback in der Mannschaft, 
nach mehreren intensiven Gesprächen 
wurde die neu gefundene Berufung zur Re-
alität.

Die Überzeugung aller Beteiligten, dass der 
Ex-Kapitän auch als Trainer ein nachhalti-
ges neues Kapitel schreiben wird, ruht auf 
einem festen Fundament. Wenn der Coach 
mal ausfiel war er es, der im Training wie im 
Spiel die Verantwortung für die Zweiteagles 
übernahm. Jetzt kann er es über die ganze 
Saison beweisen.

Unterstützt wird der neue Cheftrainer vom 
einzigen weiteren sportlichen Abgang 
des Teams. Auch Torhüter Marc Salzsieder 
wechselt die Perspektive, wird künftig vor-
nehmlich seine Nachfolger im Kasten anlei-
ten. Das wurde es längst Zeit für eine Ver-
jüngungskur. 

Die Vorbereitung startet schon in wenigen 
Wochen. Und die wird intensiv und dicht 
gepackt. Dennis wird einen Fokus vor allem 
auf die Weiterentwicklung im Deckungs-
verhalten setzen und hat auch sonst klare 
Ziele: „Ich möchte der Mannschaft ein neu-
es Gesicht geben und aus jedem einzelnen 
Spieler ein paar mehr Prozent mehr als bis-
her herausholen. Über die gesamte Saison 
werden wir mehr investieren, um gemein-
sam in der Tabelle nach oben zu schauen.“

So sei es. Und wenn die kommende Spiel-
zeit ein Erfolg wird, wäre das weder uner-
wartet noch überraschend.

Erst Kapitän, dann Trainer: 
Dennis Kanschat



Hier finden Sie uns: Richardstr. 73, 47445 Moers, Tel. 02841.90806-6, www.wolfarth-willems.de

Zeit für Veränderungen
 Sie relaxen, wir arbeiten für Sie!  

Wir sind Ihr zuverlässiger Partner in  
Sachen Steuern und Wirtschaftsberatung.
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Danke...

Herzlichen Dank an die DRK Wasserwacht, die seit Jahren den Sanitäts-
dienst wahrnehmen.

Ebenfalls bedanken möchten wir uns bei dem Team der Pizzeria Lo Stivale, 
welches während der Saison unsere Zuschauer bestens versorgt hat.



Rust & Steinkuhl Partnerschaft mbB
Rheinstraße 18 · 47495 Rheinberg 
Fax 02843 71631- 32

STEUERBERATER

FACHBERATER

LANDWIRT. BUCHSTELLE

Lars Steinkuhl | Steuerberater
Master of International Taxation (M.I.Tax) 
Diplom-Finanzwirt (FH)
Landwirtschaftliche Buchstelle
Fachberater für Sanierung u. Insolvenzverwaltung 
(DStV e.V.)
Fachberater für Vermögens- u. Finanzplanung 
(DStV e.V.)

Christian Danielzig | Steuerberater
Master of Arts in Steuerwissenschaften (M.A.)
Bachelor of Arts in Steuerrecht (B.A.)
Landwirtschaftliche Buchstelle
Fachberater für Controlling u. Finanzwirtschaft 
(DStV e.V.)
Fachberater für Unternehmensnachfolge 
(DStV e.V.)

Axel P. Klimberg | Steuerberater
Diplom-Betriebswirt (FH) 
Landwirtschaftliche Buchstelle
Fachberater für Unternehmensnachfolge 
(DStV e.V.)
Zertifi zierter Testamentsvollstrecker (AGT)

Ulrich Rust | Rechtsanwalt
Steuerstrafrecht
Fachanwalt für Bau- u. Architektenrecht

Telefon 02843 71631- 0
E-Mail info@irs-steuer.de
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IMPRESSUM

	Torschützen lt. www.handball.net

		  Name                             	     Tore
	 1	 Jörn Persson	 187
 	 2	 Tim Hildenbrand	 126
	 3	 Niklas Ingenpaß	 102
	 4	 Robert Krass	 92
	 5	 Mike Schulz	 89	
	 6	 Cedric Marquardt	 87
	 7	 Christopher Klasmann	 82
	 8	 Lucas Schneider	 77
	 9	 Lukas Hüller 	 53
	 10	 Lukas Siegler	 49
	 11	 Pascal Noll	 43
	 12	 Lars Jagieniak	 27
	 13	 Matija Mircic	 23
	 14	 Julius Rose	 21
	 15	 Felix Handschke	 4	
	 16	 Sven Bartmann	 2
	 17	 Kolen Krancz	 2
	 18	 Joris Lehmann	 2
	 10	 Tim Claasen	 1
	 20 	 Lasse Mook	 1
	 21	 Martin Juzbasic	 0

	 22	 Maximilian Conzen	 0
	 23	 Lasse Hasenforther	 0	
	 24	 Andreas Jacobi	 0	
	 25	 Benedikt Köß	 0
		  insgesamt	 1070



Ihr Volkswagen Partner

Borgmann Automobilhändler GmbH
Blumentalstraße 151-155, 47803 Krefeld, Tel. 02151-76880
Borgmann-Krefeld.de

Energieverbrauch: komb.: 5.8 l/100km (WLTP), CO2-Emissionen komb.: 132 g/km (WLTP), CO2-Klasse: D. 
Gewerbe: Zzgl. MwSt., zzgl. Werksauslieferungskosten in Höhe von 831,93 €, zzgl. Zulassung. Privat: Inkl. der zur 
Zeit gültigen MwSt., zzgl. Werksauslieferung in Höhe von 990,00 €, zzgl. Zulassung. Abb. zeigt ggf. Sonderaus-
stattung. Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig.

T-Roc
Power-Weeks
Exklusiv: Nur 30x verfügbar

T-Roc R-Line

159,00 € monatl. 
im Privatleasing

T-Roc R-Line, 1.0 l TSI OPF, 85 kW (116 PS), 6-Gang-Handschalter, Benzin

Energieverbrauch (WLTP) in l/100km: kombiniert: 5,8; CO₂-Emissionen kombiniert: 132 g/km; CO₂-Klasse: D. 

Ausstattung: Lackierung: Ascotgrau (frei wählbar), App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, Digital 
Cockpit, Parklenkassistent „Park Assist“ inkl. Einparkhilfe, Vordersitze beheizbar, Multifunktions-Sportlenkrad in Leder, 
mit Schaltwippen, Klimaanlage mit Aktiv-Kombifilter, R-Line Ausstattung u.v.m. – nur 30x sofort verfügbar! 
Andere Konfigurationen möglich.

Sonderzahlung:  990,00 €
24 mtl. Gewerbeleasingraten à   129,00 €
Laufzeit:     24 Monate 
 Jährliche Fahrleistung:       10.000 km

Sonderzahlung:  990,00 €
24 mtl. Privatleasingraten à    159,00 €
Laufzeit:     24 Monate 
 Jährliche Fahrleistung:       10.000 km


